
Die Jugendzeit ist geprägt von Veränderung, Neugier und Risikobereitschaft.
Dazu zählt auch der Umgang mit Suchtmitteln und problematischen
Verhaltensweisen. Wie kann im betrieblichen Umfeld angemessen reagiert –
und wie frühzeitig vorgebeugt werden?

Dieses Seminar bietet praxisnahe Antworten: Es vermittelt fundiertes Wissen
zu Substanzen und Konsumformen, zeigt die Hintergründe jugendlichen
Verhaltens auf und stärkt die Handlungssicherheit im betrieblichen Alltag. Ziel
ist es, Wege wirksamer Suchtprävention im Betrieb aufzuzeigen und den
Umgang mit konsumierenden Jugendlichen professionell zu gestalten.

Inhalte des Seminars:

Grundlagen der Suchtprävention im Betrieb 
Konsummotive und Entwicklungsaufgaben 

       im Jugendalter
Substanzwissen: Wirkungen, Risiken, Mythen
Ansätze und Möglichkeiten betrieblicher 

       Suchtprävention
Früherkennung und Handlungsoptionen bei 

       problematischem Konsum
Ansätze von Rausch- und Risikopädagogik
Riskante Mediennutzung bei Lehrlingen

Lehrlinge begleiten –
Suchtprävention im Betrieb

wirksam gestalten

Zielgruppe: Lehrlingsbeauftragte, Lehrlingsausbilderinnen und -ausbilder,
Abteilungsleiterinnen und -leiter, Meisterinnen und Meister oder Mitarbeitende der
Personalabteilung, Arbeitsmedizinerinnen und -mediziner und Betriebsrätinnen und
-räte

Termin: 24. Februar 2026, 9:00 - 16:30 Uhr
Referentinnen: Katharina Stainer, BA & Lisa Weickl, BA
Ort: akzente Salzburg, Glockengasse 4c, 5020 Salzburg

Kosten: €110,00 pro Person 
Anzahl der Teilnehmenden: mind. 8 und max. 25 Personen
Anmeldung: Daniela Wagner, d.wagner@akzente.net


